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Die Heuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten 
in der Zeit vom 4»11. - 10»11«1951 

(45- Per:’rütswoche) 
*v 

Bei der Beurteilung und Verwertung der Wochenmeldungen ist 
darauf Rücksicht zu nehmen, daß sie auf Grund der sanitäts- 

polizeilichen Meldungen erstellt werden, die in Bezug auf 

die Vollständigkeit der Erfassung lückenhaft sind. Die ge- 
naue Feststellung der Krankheiten durch die Ärzte und die 
Meldung der Zahlen an die Gesundheitsämter ist in dem kurzen 
Berichtszeitraum einer Woche durch vielfache Umstände er- 
schwert (u„a. bakteriologische Prüfung, fachärztliche Unter- 

suchung), Insbesondere muß beachtet werden, daß kurzdauernde 
und leichtverlaufende Infektionskrankheiten schlechter erfaßt 
werden können als langdauernde und lebensbedrohende, wie ' 
z.B. Kinderlähmung. 
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Neuerkrankuiiqen aii m Üepfllehtiqen Krankheiten 

in der 45» Woche vom 4*11* bis 10,11*1951 

- keine Neuerkraokung, . keine Meldung 
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Rheinland-Pfalz 
Baden 
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Krätze 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Nordrhein-Westfalen 

Hessen 
Württemberg-8aden 
Bayern 

Rheinland-Pfalz 
Batten 
Württemberg-Hohenzollern 

45. Woche 1951 
Vorwoche (44.)1951 
45. Woche 1950 

Bundesgebiet 
45. Woche 1951 
Vorwoche (44*)1951 
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1) Soweit für bestimmte Krankheiten von einzelnen Ländern keine Meldungen vor liegen, ist bei der Bevölkerung, auf die die Erkrankungs- 
zahlen bezogen sind, die Einwohnerzahl der betreffenden Länder abgesetzt... 2) Bezogen auf die weibliche Bevölkerung im Alter von 15 bis 
unter 45 Jahre* 
Außer den o»a. Neuerkrankungen sind in der Berichtszeit noch 2 Falle an Weil 'scher Krankheit, 1 an Trachom, 1 an Mikrosporie, 4 an 
Canicola-Fieber, 1 an Tularämie und 1 Bißverletzung durah ein bllwutverdhchtiges Tier erfaßt worden. 


